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Die Verwendungsanträge in der Zolltarif
kommiſſion

Nach 102 Sitzungen iſt geſtern endlich die Zolltarif
kommiſſion mit der erſten Leſung des Zolltarifentwurfs zu
Ende gelangt Es waren vielſagende Debatten die in dieſer
Sitzung ſich entſpannen denn es galt die Anträge zu er
ledigen die vom Centrum ſowohl wie vom Grafen Kanitzbinſichllich der künftigen Verwendung der Zollerträgniſſe

geſtellt waren Wie wir in unſerem geſtrigen Leitartikel
ſchon ausführten möchte das Centrum ſein ſchlechtes Ge
wiſſen bei der Erhöhung der Lebensmittelzölle dadurch

einigermaßen ſalviren e rtendeerträge aus einer Reihe höherer Lebensmittelzölle
beſondere der Getreidezölle für die Wittwen und
Waiſen verſorgung zurückgeſtellt wiſſen will Der
Antrag ſieht beſcheiden genug den 1 Januar 1910 vor
bis zu welchem Zeitpunkte er geſetzliche Formen bekommen
ſollte Graf Kanitz ſtellte den Abänderungsantrag die
Mehrerträge aus den Lebensmittelzöllen zur Ermäßigung

ins

der von den Arbeitern und den Arbeitgebern
zu leiſtenden Jnvalidenverſicherungsbeiträge
zu verwenden Unter den Arbeitgebern ſind dabei
in erſter Linie dieſelben armen nothleidenden Groß
grundbeſitzer ins Auge gefaßt die durch die preis
ſteigernde Wirkung der höheren Lebensmittelzölle in
erſter Linie einen Vortheil erhalten ſollen Auch von
dem Bruchtheil der Brotſteuer die in die Kaſſe des Reiches
ftießt deshalb die unermüdlichen Nothleidenden noch
einen baaren Beitrag erhalten Endlich lag noch ein An
trag der Freikonſervativen und der Nationalliberalen vor
die ſich mit einer platoniſchen Reſolution begnügen
wollten um wenigſtens ihr warmes Herz für die Durch
führung der Wittwen und Waiſenverſorgung zu zeigen
ohne daß daraus irgend welche ernſthafte Konſequenzen er

wachſen eDie Diskuſſion ſtreifte nur oberflächlich die Un aus
führbarkeit Ungerechtigkeit und Unwahr
haftigkeit aller dieſer Anträge

Jn der Begründung des Centrumsantrages geſtand der Abg
Trimborn ausdrücklich zu daß der Antrag beruhigend
wirken und der Erhöhung der Lebensmittelzölle die Schärfe
nehmen wird Das Zugeſtändniß iſt werthvoll Die Anhänger
der Schutzzollpolitik behaupten immer daß durch die Zölle eine
Vertheuerung der Lebensmittel und eine Mehrbelaſtung der Be
völkerung nicht herbeigeführt werden würde Jn dem Centrums
antrag aber liegt das Eingeſtändniß daß die Erhöhung der
Zölle ſchwere Laſten bringen und gerade die ärmeren Volks
ſchichten am empfindlichſten treffen würde Herr Trimborn
rechnet aus daß aus der Erhöhung der Lebensmittelzölle ſich
eine Mehreinnahme von 82 Millionen Mark ergeben
würde aus den Getreidezöllen allein eine Mehreinnahme von
54 Millionen Mark Kommen die Kompromißanträge hinſicht
lich der Getreidezölle zur Annahme ſo rechnet Herr Trimborn
allein aus den Getreidezöllen eine Mehreinnahme von 91 Mill
Mark heraus Dieſe Mittel will das Centrum zur Durchführung
der Wittwen und Waiſenverſorgung verwenden Wieviel würde
dann die Wittwe und Waiſe erhalten Herr Trimborn hat die
Summe ſelbſt angegeben Eine Wittwe würde eine jährliche
Rente von 100 eine Waiſe von 33/z M jährlich bekommen
Das würde eine ſo geringfügige Summe ſein daß von
einer qusreichenden Verſorgung auch nicht entfernt geſprochen
werden könnte

Abg Graf Kanitz betonte ſein Antrag habe viel Gemein
ſames mit dem Antrag Heim er ſtehe der Wittwen und Waiſen
verſorgung ſympathiſch gegenüber Er hoffe ſeine kurzen Aus
führungen in zweiter Leſung ergänzen zu können Abgeordneter
Molkenbuhr Soz bemerkt die Sozialdemokraten
würden für den Antrag Heim ſtimmen um zu ver
hindern daß die Mehrerträge zu militäriſchen Zwecken ver
wendet werden Das Centrum braucht übrigens den Antrag für
die nächſten Wahlen zur Agitation in den Jnduſtriebezirken
Graf Kanitz bezwecke mit ſeinem Antrag wieder nur eine Unter
ſtützung des ren ren

Abg Dr Brandt Rp betont ſein Parteifreund Freiherr
v Stumm ſei der Urheber des Gedankens der Wittwen und
Waiſenverſorgung
verfolgt auch er Redner habe ſchon vor mehr als 20 Jahren
eine Schrift für die Wittwen und Waiſenverſorgung geſchrieben
Die ſoziale Geſetzgebung ſei keineswegs abgeſchloſſen ſondern be
finde ſich in Fluß er wünſche 3 Fortſchritte auf dem Gebiete
J eine Herabſetzung der Altersgrenze für die Altersrente auf 65
Jahre 2 eine Arbeitsloſenverſicherung und 3 die Wittwen und
Watſenverſorgung Die letztere ſei die dringendſte Aufgabe
Dem Zweck nach ſei er alſo mit dem Centrumsantrag völlig einver
ſtanden zweifelhaft ſei ihm ob der Weg ich ſei das Ver

alten Molkenbuhr s das Centrum bedenklich machen
Die Feſtlegung von Geldern für einen Zweck die einem

künftigen Geſetz zu beſtimmen vorbehalten bleibe ſei ſehr bedenk
lich man habe damit üble Erfahrungen e wozu ein
kolcher Zwang für die Regierung die nach der Erklärung des
Reichskanzlers in der Sache zuſtimmt Theſaurirung ſei in
einer Defizitperiode beſonders unangebracht was hier feſtgelegt
werde müſſe an anderer Stelle aufgebracht werden dazu ſeien
dann neue Steuern und rigen der breiten Volksmaſſen

ſertbig ſo daß der Vortheil der Theſaurirung ſehr zweiſelhaft
ſei Eine Aufrechnung könne hier überhaupt nicht ſtattfinden
die landwirthſchaftlichen p belaſteten ebenſo ſehr und ebenſo
wenig die Maſſen wie alle anderen Zölle Jm Gegentheil beiden Getreidezöllen ſei es ſicher daß ſie zum T et vom Aus
lande zum Theil vom Zwiſchenhandel zum Theil von den
wohlhabenden Klaſſen alſo durchaus nicht insgeſammt vonen arbeitenden Klaſſen aufgebracht werden m Jntereſſe
des ſozialen Friedens ſei ihm die Idee durchaus ſym
pathiſch aber die Feſtlegung der Gelder vor Äus

Krbeitung des Geſetzes ſei nicht rathſam und erſchwere
ba Zuſtandekonnnen der z ſo ſchwierigen Vorlage Des

müſſe er gegen den Centrumsantrag ſtimmen da
Kägen hlage er eine Reſolution mit der grundſäblichen Zu
müſſe zu einer thunlichſt baldigen Durchführung vor Er

auch gegen den Antrag Graf Kaniß ſtimmen ob

daß es die zu erwartenden Mehr

eweſen ſein letzter Antrag habe dieſes Ziel g

wohl er zugebe daß die Beiträge für die Alters c Verſicherung
eine ſchwere Belaſtung gerade des platten Landes darſtellen
hier ſei eine Reform anzuſtreben um die Laſt möglichſt auf die
ſtärkſten Schultern zu bringen Gerade in Verbindung mit dem
Zolltarif ſei der Antrag bedenklich da er nicht zum ſozialen
Stgr ſondern zur Verſchärfung der Gegenſätze führen würde

as Centrum habe das Haupliverdienſt um das Zuſtandekommen
des Tarifs und mehr als andere Parteien die Verantwortung
dafür deshalb ſolle es nicht das Geſetz mit der Feſtlegung
belaſten vielmehr ſeiner Reſolution zuſtimmen

Staatsſekretär Frhr v Thielmann führt aus der Gedanke
einer Wittwen und Waiſenverſorgung an ſich ſei ſymboliſch
aber man müſſe ſich auch der Folgen eines ſolchen Beſchluſſes
bewußt werden Das Reich müſſe mit einer ganzen Reihe von
ſteigenden Ausgaben rechnen als da ſind Veteranenunter
ſtützungen Jnvalidenpenſionen Steigung der JnvalidenrentenSchafſung von Betriebsfonds für die Reichshanpttaſſe Erhöhung

der Militär und Civilpenſionen ſowie die allgemeine Reichs
finanzreform Unter ſolchen Umſtänden ſei es unmöglich
anzugeben ob der Antrag Heim ohne Mehrbelaſtung
des Reichsetats durchführbar ſein werde Auch ſei
zu bedenken daß die Gleichung vier unbekannte Größen enthalte
I welchen Ertrag werden die Zölle haben wird der Körnerbau
ſtationär bleiben oder zunehmen Eine Zunahme würde ja die
Einnahmen aus den Agrarzöllen vermindern 2 ſei es un
ſicher welche Zollſätze endgiltig eingeſetzt werden 3 ſei auch die
Zunahme der Bevölkerung unſicher und 4 noch unſicherer ſeien
die Koſten der Verſicherung und die entſtehende Belaſtung des
Reichsetats Ohne neue Steuern ſei der Antrag
Heim nicht gangbar Obwohl alſo die Wittwen und
Waiſenverſorgung ſympathiſch ſei müſſe man doch die großen
Schwierigkeiten im Auge behalten

Bayeriſcher Bevollmächtigter Staatsrath Frhr v Stengel
möchte ſich nur über den Antrag Heim äußern da die neueren
Anträge noch nicht von ſeiner Regierung hätten geprüft werden
können Der Antrag Heim mahne angeſichts
des jetzigen Defizits und der unſicherenFinanzlage dringend zur Vorſicht ſowie an
geſichts der dringenden Verpflichtung des Reiches zur
Tilgung der Reichsſchuld und anderer dringender ESr
forderniſſe z B der Sanirung des Reichsinvalidenſonds Die
bayeriſche Regierung ſei an ſich bereit zur Einführung einer
Wittwen und Waiſenverſorgung aber nur unter ſorgfältiger
Berückſichtigung der Geſammtintereſſen und der finanziellen
Möglichkeit Heute könne man die Mehrerträge aus dem Zoll
tarif noch gar nicht ſchätzen auch beſtehe keine Klarheit über
die Geſtaltung der Verſicherung Die Erträge der Getreide
zölle ſeien ſchwankend auf ſo unſicherer Baſis könne man keine
dauernde Verpflichtung des Reiches aufbauen Die Gefahr des
Defizits ſei ſtets vorhanden wer ſchütze daun die Einzel
ſtaaten davor daß ſie zu den Unkoſten herangezogenwerden Aus all dieſen Gründen ſei Vorſicht am
Platze im Jntereſſe der allgemeinen Wohlfahrt

Abg Dr Müller Sagan fr Vg erklärt die Frei
ſinnigen lehnen alle Anträge abz eine Verpflichtung
des Reiches auf ſo unſicherer Grundlage wie es die Getreide
zölle ſind ſei unannehmbar Der Antrag Heim ſolle nur die
ungerechte Vertheuerung der Lebensmittel den Maſſen ſchmackhaft
machen indem für die Maſſenbelaſtung eine Bagatelle als
Gegengabe verabreicht werden ſolle Der Antrag lege außer
dem das Syſtem des Schutzzolles feſt deshalb ſei es ein
Fehler daß die Sozialdemokraten dafür n Trotz Sym
pathie für die Wittwen und Waiſenverſicherung lehne er die
Anträge ab Abg Herold vertheidigt den Antrag des
Centrums Die Getreidezölle ſeien Schutzzölle keine Finanzzölle
deshalb ſolle ihr Ertrag wohlthätigen Zwecken zufließen Die
Reſolution Arendt nütze nichts Abg Dr Paaſche natl
ſpricht ſich für die Reſolution aus und gegen Feſtlegung der
Verwendung Die Ueberſchüſſe ſeien noch garnicht ſicher zumal
die Ausſichten für den Zolltarif jetzt nicht günſtig ſeien Die
Geſtaltung der Verſicherung ſei ebenfalls unklar und eine
Theſaurirung von Einnahmen bei der ungünſtigen Finanzlage
ganz unangängig Den Tarif nehme er im Jntereſſe der Land
wirthſchaft an auch ohne Verwendungsantrag

Abg Dr Barth freiſ Vg bezeichnet die Finanzpolitik des
Antrages Heim als ges verfehlt Die Urſache dieſes Topf
ſyſtems ſei das Unbehagen angeſichts der Brotwucherzölle
Eine Wittwen und Waiſenverſicherung ſei nur möglich unter
Zugrundelegung einer Reichseinkommen oder Erbſchaftsſteuer
er ſei gegen Verknüpfung des Planes mit dem Zolltarif

In der Abſtimmung wird der Antrag Heim mit 15 gegen
12 Stimmen abgelehnt hierauf der Antrag Kanitz
egen 1 Stimme die des Antragſtellers und endlich auch

die Reſolution Arendt gegen 6 Stimmen Es ſind alſo
alle Verwendungsankräge gefallen

Den Schluß der Berathung bildete die Berathung einiger
en etihee Anträge Die Sozialdemokraten
eantragen Aus den Erträgniſſen der Zölle die bei der

Einfuhr von Waaren in das deutſche Zollgebiet erhoben
werden ſind jährlich 60 Millionen zur Verbeſſe
rung der Verkehrs verhältniſſe unter Berückſichtigung
der Bedürfniſſe der Kleinbauern insbeſondere durch Ver
beſſerung und Bau von Landwegen und Kanälen zu
verwenden Ueber die Art der Verwendung alljährlich
der Reichstag zu beſchließen Der Reichsſchatzſekretär Frhr
v Thielmann erklärte daß das Reich zur Zeit keine
60 Millionen zur gung habe Außerdem ſei der
Bau von Wegen und anälen nicht Sache des
Reiches ſondern der Einzelſtaaten Der Antrag wurde
Wo die Stimmen der Sozialdemokraten abgelehnt

enſo abgelehnt wurden die er e Anträge
auf Aufhebung der Salzſteuer rder Verbrauchsabgabe für Branntwein auf
50 Pfg für das Liter reinen Alkohols Aufhebung der
Branntweinſteuer und Zuckerſteuer Desgleichen
wurde abgelehnt ein ſozialdemokratiſcher Antrag denBundesrath zu verpflichten die Zölle aufzuheben

ſobald das Getreide folgende Verkaufspreiſe für die Tonne
erlangt Weizen 215 Roggen 165 M Gerſte 155
Haſer 155 Hülſenfrüchte 185 Lupinen 80 M

dalz 175 Mais 155 M Der Centrumsabgeordnete
Herold betonte daß die in dem ſozialdemokratiſchen Antra
erwähnten Preiſe höher ſeien als ſie die Landwirthſchaft

g webel

ſelbſt verlange der Antrag ſei aber nicht haltbar in ſeiner
Faſſung ganz abgeſehen davon daß eine zeitweilige
Suspendirung der Getreidezölle zu exorbitanten Preis
ſchwankungen führen würde

Die Kommiſſion vertagte ſich hierauf bis zum
22 September Am 18 September tritt eine Sub
kommiſſion beſtehend aus 7 Mitgliedern zuſammen welche
die zweite Leſung vorbereiten ſoll

Deutſches Reich
ne Hof und Perſonalnachrichten

Ueber den Stapellauf des neuen großen SchnelldampfersKaiſer Wilhelm II der wie berichtet geſtern vormittag
in Stettin glücklich verlief wird noch berichtet Der
Kaiſer traf mit dem Gefolge und in Begleitung des Stagats

et des Reichsmarineamts Staatsminiſters v Tirpitz auf
em Torpedoboot Sleipner bei kühlem Wetter auf der Werft
Vulkan bei Bredow zu dem Stapellauf des für den Nord

deutfchen Lloyd gebauten Schnelldampfers Kaiſer Wilhelm II
geſtern vormittag um 10 Uhr ein Der Kaiſer welcher Admirals
Uniform trug wurde empfangen vom Kriegsminiſter v Goßler
dem Staatsſekretär des Reichspoſtamts Kraetke dem Miniſter
der öffentlichen Arbeiten Möller und dem Handelsminſſter
Budde den Spitzen der Militär und Civilbehörden der Direktion
und dem Aufſichtsrath des Vulkan und den Direktoren
des Norddeutſchen Lloyd Die Ehrencompagnie wurde
von dem GrenadierRegiment Friedrich Wilhelm IV geſſellt
und Tauſende von Zuſchauern begrüßten den Katſer
mit Hurrah von Tribünen und von zahlreichen Oderdampfern
Der Kaiſer begab ſich durch die Ehrenpforte auf die Tauf
kanzel wo Fräulein Wigand die Tochter des Generaldirektors
Wigand das Taufgedicht ſprach welches Dr Stettenheim
verfaßt hatte und darauf die Champagunerflaſche an dem Bug
des Schiffes zerſchellte Darauf beſichtigte der Kaiſer von der
Ablauftribüne aus den Stapellauf welcher ſich glänzend voll

und nahm ferner die Maſchinenbauanſtalt auf Oberhof
owie einen ruſſiſchen Kreuzer in Augenſchein Um 11 i Uhr

ſchiffte ſich der Kaiſer wieder auf dem Sleipner ein und fuhr zum
Perſonenbahnhof Stettin Das Ufer der Oder und die auf dem
Strome befindlichen Schiffe waren dicht mit Zuſchauern beſetzt
Später reiſte der Kaiſer nach Neugattersleben zur Eut
hüllung des Denkmals der Gräfin v Alvensleben ab wo er um
51 Uhr nachmittags eintraf Ueber den Verlauf der Freſllich
lichkeit ſiehe unter Provinz Red

Herzog Siegfried in Bahern der in der Nacht zum
Dienstag in Jſchl eingetroffen iſt wurde geſtern vormittag
von dem Kaiſer Franz Joſef in Audienz empfangen und
wird am Nachmittag an der Familientafel bei dem Kaiſer theil
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nehmen

Der Vicepräſident der Hamburger Bürgerſchaft
Dr Danzel iſt geſtern infolge eines Herzleidens geſtorben

Zum Fall Löhning
der ſich mehr und mehr zu einem Fall Bitte rs auszuwachſen
ſcheint nimmt ſonderbarerweiſe an Stelle des noch immer in Urlaub
weilenden Finanzminiſters die konſervative Elbinger Ztg
das Wort um darzulegen daß Finanzminiſter v Rheinbaben
dem Oberpräſidenten der Provinz Poſen Herrn v Bitter den
Auftrag ertheilt habe den Provinzial Steuerdirektor Löhning
zu veranlaſſen lediglich wegen ſeiner Stellungnahme zu der
Polenpolitik der Regierung ſeine Penſionirung zu beantragen daß
aber Herr v Bitter unter Nichtberückſichtigung dieſes politiſchen
Auftrages die perſönlichen Verhältniſſe Löhning s zum
Anlaß nahm einen der Regierung unbequemen Beamten zu
entfernen Bedauerlich bleibt daß noch immer keine Aufklärung
ſeitens des Finanzminiſters erfolgt die endlich völlige Klarheit
ſchafft Wenn das Elbinger Organ andeutet es würde vielleicht
ſogar einem Wunſche des Finanzminiſters entſprechen wenn
er das Reſſort des Finanz miniſteriums aufgeben könne und daß
an Stelle des Oberpräſidenten v Bitter der ebenfalls ruhebedürftige
Staatsſekretär Graf Poſadowsky das Oberpräſidium der
Provinz Poſen übernehme ſo beruhen dieſe Andeutungen auf Ver
muthungen deren Verwirklichung durchaus nicht außer dem
Bereich der Möglichkeit liegt aber vorläufig doch noch gegen

andslos ſind wenn wir auch Herrn v Bitter für verloren
geöen ſo hat Staatsſekretär Graf Poſadowsky doch noch
ernſte Aufgaben für das Reich zu erfüllen ehe er ſich auf das
Altentheil eines Oberpräſidiums zurückziehen kann

Jn derſelben Angelegenheit meldet die Köln Zta aus
Poſen dort ſei ſchon ſeit einigen Wochen das Gerücht in Um
lauf der Oberpräſident v Bitter werde ſeinen Abſchied er
halten Jn polniſchen Kreiſen wird erzählt Als der Ober
präſident das letzte mal vom Kaiſer in Audienz empfangen
wurde habe der Monarch geſagt Wie konnten Sie nur zulaſſen
daß die Verhältniſſe in Poſen einen ſolchen Charakter annahmen
und die Gegenſätze ſich ſo zuſpitzten Der Fall Löhning ſoll laut
einem polniſchen Blatte noch ein gerichtliches Nachſpiel
haben Es würden alsdann noch weitere Enthüllungen zu
erwarten ſein Wir könnten, ſo fährt das Blatt fort ſch on
heute mit ſehr ſenſationellem Material aufwarten
wollen aber damit noch zurückhalten Weiter wird aus Poſen
gemeldet daß auch der Oberregierungsrath Paul Geſch ſpä
teſtens am 1 Januar nächſten Jahres Poſen wieder verlaſſen
werde Herr Geſch iſt bekanntlich derjenige Untergebene des
Geh Finanzraths Löhning der obwohl ſelbſt von einem Feld

erzogen ſeinem Vorgeſetzten aus ſeiner Verlobung mit
einer Feldwebelstochter einen Strick zu drehen ſuchte

Es bleiht abzuwarten was an allen dieſen Meldungen wahr
iſt Graf Bülow hat einſtweilen Muße genug ſich die Schritte
die er thun will reiflich zu überlegen Hoffentlich kommt dabei
etwas Vernünftiges heraus

Politiſches
Ueber den Zweck des Aufenkthalts des Königs von

Jtalien in Berlin ergehen ſich die Blätter bereits in ver
ſchiedenen Kombinationen deren Werth recht zweifelhaft er
ſcheinen muß Das Neue Wiener Tageblatt meidet Während



der Anweſenheit des Königs von Jtallen in Berlin werden die
von Bülow und Lambsdorff in Reval eingeleiteten aber
nicht zu Ende geführten politiſchen Beſprechungen ihre
Fortſetzung finden wobel es ſich nicht um beſondere Verein
barungen ſondern um Ausſprachen handeln wird deren Ergeb
niß den allgemeinen auch außerhalb Europas zu hüten
den Friedensintereſfen zu ſtatten kommen wird Uns
iſt von beſtimmten in Reval eingeleiteten Beſprechungen nichts
bekannt Ebenſowenig verräth das Wiener Blatt woher es ſeine
Jnformationen hat

Volkswirthſchaftliches
Das Verhalten Rußlands in der Zuckerfrage be

ſchäftigt gegenwärtig ſtark die wirthſchaftlichen Kreiſe der Kon
ventionsſtaaten Es iſt nicht zu verwundern daß bei dem
Mangel an authentiſchem Material über etwa ſchwebende oder
bereits abgeſchloſſene Verhandlungen die Nachrichten ſich wider
ſprechen So wird der M unter dem geſtrigen Datum
aus Brüſſel gemeldet die belgiſche Regierung ſei feſt davon
überzeugt daß zwiſchen Rußland und den Signatar
mächten des Brüſſeler Zuckervertrags eine Vereinbarung
zuſtande kommt die jedem Zollkriege vorbeugt Geſtern
lauteten die Nachrichten nicht ſo optimiſtiſch

Parteingachrichten

Ahlwardt ſoll nach einer erregten Auseinanderſetzung
mit ſelnen ehemaligen Freunden die in Woldenberg ſtatt
fand darin eingewilligt haben auf ſeine Wiederaufſtellung
im dortigen Wahlkreiſe zu verzichten

Heer und Floette

Von den Kavallerie Manövern auf dem Truppen
h Alten grabow verlautet daß die Auforde

rungen welche an die Truppen in dieſem Jahre geſtellt wurden
ganz beſonders anſtrengend geweſen ſind Das anhaltende
Regenwetter erſchwerte die Uebungen ungemein ſo daß
vielfach die Reiter mit ihren Pferden ſtürzten und zwei Mann
vom Garde du Corps und vom 1 Garde Ulanen Regiment nach
dem Potsdamer Garniſon Lazareth zurückbefördert werden
mußten Aufſehen erregt daß der Commandeur der 6 Kavallerie
Brigade in Brandenburg a Generalmajor v Gersdorff
plötzlich ſein Abſchiedsgeſuch einreichte Siehe auch unter
Provinz

Ausland
Zum Kulturkampf in Frankreich

Der Widerſtand gegen das Vorgehen der Regierung iſt in der
Provinz noch immer nicht gebrochen Einem Breſter Polizei
kommiſſar der ſich geſtern in Begleitung einer Abtheilung Gen
darmerie nach Gonuezec begeben um die Auflöſung einer dortigen
Kongregationsniederlaſſung zu bewirken widerſetzten ſich die mit
Steinen und Stöcken bewaffneten Einwohner Er mußte ſich
ohne ſeine Aufgabe erfüllt zu haben zurückziehen Erſt gegen
6 Uhr abends hat er von einer Compagnie des 118 Jnfankerie
Regiments unterſtützt die Niederlaſſung unter Hoch rufen einerh tegkendtopſigen Menge auf die Nonnen und die Freiheit ge

oſſen
Jn Paris legte geſtern abend der Gerichtsvollzieher an

die aufgelöſten Kongregationsſchulen und die Druckerei der
Zeitung La Croix Siegel an an letztere mit der Begründung
daß der gegenwärtige Direktor des Blattes nur ein Strohmann
des aufgelöſten AſſumptioniſtenOrdens dem die Zeitung gehöre
lei Es war hier verbreitet worden daß in Quimper eine
Compagnie Jnfanterie ſich geweigert hätte eine gegen
die Kongregatiousſchulen W Maßnahme auszuführenDas Kriegsminiſterium erhielt jedoch bis jetzt keine Beſtatigung

des Gerüchts Jn Quimper und anderen Orten des Departe
ments Finiſtère wurden in der letzten Nacht von bisher noch
unbekannten Thätern von mehreren geſperrten Kongregations
chulen die Siegel abgeriſſen

Zum itnlieniſch ſchweizeriſchen Konflikt
Nachrichten aus Rom beſtätigen die Meldung daß zwar die

diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen Jtalien und der
Schweiz hergeſtellt ſind daß König Viktor Emanuel aber
perſönlich ſo lange nicht zufriedengeſtellt iſt als der
ſchweizeriſche Bundesrath nicht verſpricht künftig die Verun
glimpfung König Humbert s durch die Genfer Anarchiſten
blätter gerichtlich zu verfolgen Bisher gab jedoch der Bundes
rath kein ſolches Verſprechen

Kritiſche Zuſtände auf Harti
Wir haben geſtern bereits im Depeſchentheile der Saaleztg

kurz berichtet daß die Lage der Fremden auf Haüti recht be
denklich ſei daß die Haltung der ſchwarzen Bevölkerung
gegen die Weißen immer drohender werde und viele Fremde
bereits ihre Frauen und Kinder nach benachbarten Jnſeln
geſchickt hätten da man jeden Augenblick einen Angriff auf die
Geſchäftshäuſer erwartet Der kommandirende General Alexis
Nord hat bereits Mitte Juli den fremden Konſuln offiziell
mittheilen laſſen daß er nicht imſtande ſei ſie zu ſchützen falls
ſein Gegner General Jean Jumeau mit den Truppen von
Antenor Firmin die Stadt angreifen würde Man befürchtet
wie weiter gemeldet wird einen baldigen Angriff ſowohl von
der Land als auch von der Seeſeite her Glücklicherweiſe liegt
im Hafen von Cap Halti ein amerikaniſcher Kreuzer
der gegebenenfalls die Fremden an Bord nehmen wird Man
ſchätzt das in Cap Halti gefährdete deutſche Kapital auf
mindeſtens 6 Millionen Mark ſo daß wie auch wir ſchon
mehrmals betont haben die Anweſenheit eines deutſchen
Kriegsſchiffes zum Schutze dieſer großen Jntereſſen ſehr
erwünfcht wäre
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Der König nahm in London in Begleitung der Königin

die Parade der Kolonialtruppen vor dem Bu J
ab Roberts und Kitchener wohnten gleichfalls der Parade
bei nach welcher Ordensauszeichnungen vertheilt wurden Der
Kis überreichte die erſte der Prinz von Wales die übrigen

Pr z und rinzeſſin einrich von Preußen ſind geſtern
abend 8 Uhr abgereiſt Zur Verabſchiedung waren auf
dem Bahnhofe der Prinz von Wales Prinz Karl von Däne
mark der deutſche Botſchafter Graf Wolff Metternich und die
Mitglieder der deutſchen Baticheft erſchienen

Der Dampfer Hertzog iſt Montag abend mit 49 Gee nen deutſcher Zerkuutt an Bord vou St Helena ab

Der Schluß der erſten Kolonialkonferenz
Die Ergebniſſe der Kolonialkonferenz ſind ſehr befriedigende

Die Konferenz hat eine Reſolution betreffend die Erhöhung
der Leiſtungen der Kolonien für die Reichsmarine an

nommen danach werden die w tuſe der Kapkolonie und
atals erhöht und Kanada hat ſich bereit erklärt ſich zu be

theiligen Ferner wurde eine Reſolution betreffend Vorzugs
eine e angenommen die Kolonien ſollen dem Beiſpiel Kanadasolgen indem ſie die Waaren engliſcher Herkunft ſo viel

als möglich bevorzugen Die Reſolutionen verp eweder die engliſche Reden noch die gen der Kolonien
ſie ſollen vielmehr den geſe örp erhalten der begeſetzgebendenkreffenden Theile des Reiches nerdre ei werden

Ein Jnterview mit Reitz
Der Scheveninger Korreſpondent der Fraukf Zig hatte eine

Unterredung mit dem Staatsſekretär Reitz der erklärte
bisher keinen Journaliſten empfangen zu haben die eng
liſchen Meldungen darüber ſeien anf eine Unterredung ſeines
minderjährigen Sohnes mit enghſeen Reportern zurückzuführen
et erllärte niemals nach Südafrika zurückkehren z wollen
a ür habe er W die er nicht angeben könneeitz will in Holland bleiben und die Entwicklung der Dinge
abwarten Die r Meldungen über Botha s Ueber
abe Glückwunſch Telegramme und über den Treueidß du weg erfunden Nach demſelben Blatte treffen
otha Dewet und Delarey am Sonnabend in Sout

hampkon ein wo ein Empfang durch Kitchener und die Ver
treter des Kolonialamtes ſtattfindet Alsdann wohnen ſie der
Truppenrevue in Portsmouth bei Am Sonnabend werden ſie
auch vom König empfangen

Südafrika
Die Buren wollen nicht alle Waffen ausllefern Obwohl

20,050 Buren ſich ergeben haben wurden doch nur 18,000
Gewehre abgegeben Man nimmt an daß 25,000 Gewehre noch
von den Buren verborgen e werden Allerdings haben
ſich die Eingeborenen viele Gewehre angeeignet

Nniverſitäts und Hochſchnuluagchrichten
S Zur Erlangung der Doktorwürde in der Medizin und

Chirurgie wird Herr Lenz Marquardt approb Arzt aus
Tüngeda am Mittwoch den 13 Auguſt mittags 1 Uhr in der
Aula der vereinigten Pind eniverſith Halle Witten
berg ſeine Jnaugural Diſſertation Die Wirkung der Schwitz
bäder bei Lebercirrhoſe nach dem Material der II mediziniſchen
Klinik in Berlin r Geh Med Rath Prof Dr Gerhardtdesgleichen P aul Seyffert approb Arzt aus Branden
burg a H ſeine Jnaugural Diſſertation Ueber die Prognoſe
der Coloncarcinome ferner Herr Hans Baum garth approb
Arzt aus Liegnitz ſeine Jnaugural Diſſertation Cor biloeulare
mit Dexiokardie und endlich Herr Minko Balewski Arzt
aus Trojan Bulgarien ſeine Jnaugural Diſſertation Die
hypnotiſche Wirkung des Metachlorals öffentlich vortragen
bezw vorlegen

e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Hans Fechner der bekannte Berliner Porträtmaler

wurde vom Großberzog von Baden durch das Ritterkreuz
erſter Klaſſe des Ordens vom Zähringer Löwen ausgezeichnet

Die r e Richard Wagner Feſtſpiele derdiesjährigen Saiſon wurden im Prinzregenten Theater am
9 Auguſt mit den Meiſterſingern eröffnet Das Haus war
vorwiegend von Fremden beſonders Engländern voll beſetzt
Jnfolge akuſtiſcher Verbeſſerung kam das verdeckte Orcheſter das
aus 134 Muſikern beſteht ſchön zur Geltung

Die Schriftſtellerin Ad ine Gemberg iſt in Wittenberg
nach langem ſchwerem Leiden geſtorben Außer Romanen
Novellen und Skizzen die ſich ſämmtlich durch ihre vollendete
Form auszeichnen ſchrieb Adine Gemberg verſchiedene Werke
über evangeliſche Diagkonie beſchäftigte ſich überhaupt viel mit
der rufrage Adine Gemberg hat ein Alter von 42 Jahren
erreicht

Provinzialnachrichten

Aus dem Lager in Altengrabow
Altengrabow den 12 Aug

Zum dritten male ſeit ſeinem Beſtehen rüſtet ſich der Truppen
übungsplatz des 4 Armeecorps zum Empfange des Kaiſers
Seit dem 28 Juli und 9 Auguſt übt hier der größere Theil
unſerer Gardereiter Regimenter die Gardes du Corps Garde
küraſſiere die 2 und 3 Gardeulanen Ferner ſind der
Diviſion Reiterregimenter aus dem Bereiche des 3 und
4 Armeecorps zugetheilt nämlich außer den Brandenburger
Küraſſieren und den Zieten Huſaren die Halberſtädter Küraſſiere
die Torgauer Huſaren die Salzwedeler Ulanen ferner zwei
reitende Abtheilungen vom erſten Garde Feldartillerie Regiment
Potsdam und vom Feldartillerie Regiment Nr 3 Branden

burg ein Pionierdetachement vom Garde Pionier Bataillon
ſowie je ein Bataillon der Magdeburgiſchen Jnfanterie Regimenter
Nr 26 und 66 Alles in allem iſt es eine kleine Armee von
über 10,000 Mann

Entſprechend der Menge von Menſchen und Pferden entfaltet
ſich jetzt auf dem Platze ein ungemein bewegtes Treiben Die
ſchmucken Uniformen kommen freilich nur auf dem Manöverfelde zur
Geltung im Lager herrſcht der helle Drillichanzug und die ſchlichte
bequeme graue Litewka und nur an Mütze nnd Kragen vermag man
zu erkennen welchem Truppentheil ihr Träger angehört Etwas
überraſcht den Beſucher des Lagers die planmäßige Ver
beſſerung aller Einrichtungen um die ſich beſonders der
Kommandant des Uebungsplatzes General v Kracht verdient
machte der nicht nur die Umgebung der Kommandantur und
Kaſinobauten zu herrlichen Schmuckplätzen ausgeſtaltet hat
ſondern auch beſtrebt iſt den Mannſchaften im Lager den
Aufenthalt ſo angenehm wie möglich zu machen Die alten
Wellblechbaracken in denen an warmen Tagen eine Gluthitze
und in kühlen Nächten eine empfindliche Kälte herrſcht ſind
durch maſſive Barackenbauten erſetzt worden Erſtanden iſt eine
große Badeanſtalt für Offiziere und Mannſchafſten Ganz er
heblich verbeſſert iſt das Kantinenweſen Abends erſchallt aus
den faſt ſtändig überfüllten Kantinen fröhlicher Geſang ein
Zeichen daß hier die Mannſchaften ſich wohlfühlen Die großen
Wirthſchaften am Rande des Uebungsplatzes in denen man früher
abends oft keinen Sitzplatz mehr zu finden vermochte ſind
jetzt wenig beſucht Sie ſind aber jetzt durch Einquartierung
von Offizieren Militär Poſt Tele graphenbeamten uſw der
maßen in Anſpruch genommen daß es thatſächlich ſchwer hält
ein annehmbares Unterkommen zu finden Wenn die große
Menge des Publikums diesmal ferngehalten wird ſo hat ſie ſich
dies durch ihr vor zwei Jahren bekundetes rückſichtsloſes Ver
halten ſelbſt zuzuſchreiben Damals durchbrachen Wagen Radler
und Fußgänger die Abſperrungspoſten gefährdeten ſich ſelbſt in
ihrem Vorſtürmen und ſtörten die militäriſchen Uebungen
fehlte doch nicht viel ſo wäre der Kaiſer auf einem Gange von
den Baracken nach der Kommandantur von einem neugierigen
Radler angefahren worden wenn nicht ein zur Seite des Kaiſers
gehender Adjnktant mit Energie eingeſchritten wäre

Jn der das Lager durchziehenden Hauptſtraße legte man
geſtern abend die letzte Hand an mit ſchlichtem Schmuck den
Kaiſer der abends 10 Uhr 10 Min von Neugattersleben über
Magdeburg Loburg kommend auf dem Bahnhofe Altengrabow
eintrifft zu begrüßen Eine fahrbare elektriſche Accumulatoren
batterie ein gewaltiges Ungethüm von hundert Centnern Gewicht
arbeitete ſchon geſtern abend für eine probeweiſe Belenchtung es
galt Scheinwerfer von der Spitze des älteren Uhrthurmes und
eine ganze Reihe hochhängender Bogenlampen zu ſpeifen

Heute früh gegen 6 Uhr rückten die geſammten Truppen mit
klingendem Spiele zu einer großen Nebnng Diviſion gegen
markirte Diviſion aus an der Spitze die Generale v Winter
feldt Edler von der Planitz v Klitzing und der
Kommandant General v Kracht mit ihrem glänzenden Gefolge

Es währte nicht lange ſo zeigte weilthin vernehmbarer Kanonen
donner an daß das Gefecht in vollem Gange war Jn der
zwölften Stunde rückten die von der Uebung heimkehrenden
Truppen von Stanb bedeckt mit klingendem Spiel wieder ins
Lager ein

Nachmittags klärte ſich der Himmel auf ſo daß das große
Reunen der Offiziere am Brieſenthaler Buſch vor ſich geben
konnte Gegen 5 Uhr erſchien in einem von vier Pferden
gezogenen Jagdwagen der Graf von Turin auf dem Renn
platze ein ſchlanker Herr mit ſchwarzem Schnurrbärtchen Er
iſt im Hotel Zu den drei Linden in Magdeburgerforth ab
geſtiegen Der Graf der die Uniform der Garde Küragſſiere
trug bewegte ſich ganz zwanglos auf dem Rennplatze und pflog
nicht nur mit vielen Offizieren ſondern auch mit den anweſenden
Offiziersdamen eine lebhafte Unterhaltung in elegantem Franzöſich
Gegen 6 Uhr fanden die Rennen mit einem Commandeur Rennen
ihren Abſchluß Als ganz vorzügliche Reiter bewährten ſich
wieder die Zietenhuſaren Es kamen wohl einige Stürze vor
doch waren ernſte Unfälle nicht zu verzeichnen Abends 9 Uhr
bilden die Mannſchaften aller auf dem Truppenübungsplatze
lagernden Truppentheile mit Laternen Spalier um den Kaiſer
zu begrüßen Beſonderer Empfang findet auf dem Bahnhofe
nicht ſtatt

Neugattersleben 12 Aug Enthüllung des Grab
denkmals der Gräfin von Alvensleben Tauſende
waren heute herbeigeſtrömt um der Enthüllung des Grabmals
der am 29 September 1897 verſtorbenen Gräfin Anna von
Alvensleben beizuwohnen und den Kaiſer auf deſſen Ver
anlaſſung und Widmung dieſes Denkmal bekanntlich errichtet iſt
zu ſchauen Kurz nach 4 Uhr nachmittags begab ſich Kammer
herr Graf v Alvensleben mit ſeinen beiden dem Offiziersſtande
angehörenden Söhnen zum Empfange des Kaiſers nach dem
feſtlich geſchmückten Bahnhofe auf dem auch Landrath Pape
anweſend war Nachmittags 5 Uhr traf der Kaiſer in
ſeinem Sonderzug hier ein Jn feinem Gefolge befanden ſich
General der Jnfanterie v Pleſſen Generalleutnant v Scholl
Generalleutnant Graf Hülſen Häſeler Hofmarſchall von Trotha
Leibarzt Dr Jlberg und Flügeladjntant Hauptmann v Friede
burg Nach der Begrüßung auf dem Bahnhof beſtieg der Kaiſer
mit dem Grafen einen mit zwei Schimmeln beſpannten Gala
wagen der ihn ſchnell nach unſerem eine halbe Stunde von der
Bahn entfernten Dorfe brachte das ebenfalls feſtlichen
Schmuck angelegt hatte Das Gefolge fuhr gleichfalls in
Equipagen hierher während die Dienerſchaft auf der Station
verblie b Unter Glockengeläut und dem Hurrahrufen
der ſpalierbildenden Schulkinder Krieger Schützen
Feuerwehrleute und der Seminarzöglinge von Barby ſowie des
nach Tauſenden zählenden Publikums fuhr der Kaiſer nach der
Hohndorfer Kirche an der ſich bereits lange vorher ein aus
mehr als 150 Sängern beſtehender Männerchor und über
taufend mit Einlaßkarten verſehene Perſonen eingefunden hatten
Am Weſtportale wurde Se Majeſtät von der Familie Alvens
leben begrüßt denen ſich die zahlreichen Verwandten u a Fürſt
zu Stolberg Wernigerode General Graf v d Aſſeburg Berlin
Miniſter des königlichen Hauſes v Wedel Berlin die drei Brüder
der verſtorbenen Frau v Alvensleben c angeſchloſſen hatten
Nach der Begrüßung betrat der Kaiſer unter den Klängen der
Orgel die Kirche nahm das künſtlich beleuchtete Epitaphium in
dieſer in Augenſchein und begab ſich alsdann nach dem 1888
erbauten Mauſoleum der Familie Alvensleben und dem vor
dieſem aufgeſtellten Grabdenkmal deſſen Hülle von ſechs Berg
leuten in Galauniform mittels Lanzen gehalten wurde Gemein
ſamer von der Bernburger Stadtkapelle begleiteter Geſang der
beiden erſten Strophen des Chorals Chriſtus der iſt mein
Leben eröffnete die ernſte Feier Dann hielt General
ſuperintendent Vieregge aus Magdeburg in Anknüpfung an das
Schriftwort Matthäus 26 13 ſeine geiſtvolle Weiherede An den
Vortrag des 121 Pſalms von Mendelsſohn durch den Männer
chor ſchloſſen ſich ein vom Generalſup geſprochenes Gebet mit
nachfolgendem Vaterunſer und Segen ſowie das vom Männer
chor vorgetragene Dankgebet von Kremſer aus den altnieder
ländiſchen Volksliedern Nach der Feier legten Korporationen
und einzelne Perſonen Kränze nieder Der Kaiſer fuhr nach
dem Schloſſe während die übrige Geſellſchaft ſich zu Fuß
dorthin begab Alsbald nach dem Eintreffen dort fand die
Tafel ſtatt Während dieſer erhob ſich Graf von Alvensleben
um einen Toaſt auf den Kaiſer auszubringen Bei der leider
ſehr kurz bemeſſenen Friſt war der Kaiſer mit den Gäſten nur
noch kurze Zeit auf der Veranda zu ſehen Die Herren der
Begleitung fuhren 72 Uhr nach dem Bahnhofe 5 Minuten
ſpäter folgte der Kaiſer Jm Dorfe hatten wieder einige Land
wehrvereine ſowie die freiw Feuerwehr von Neugattersleben
uniformirte Bergleute wie auch die Seminariſten aus Barby
und eine große Zahl Schulkinder Aufſtellung genommen Die
Bevölkerung die beim Eintreffen des Kaiſers bei der Natur der
Feier ihrer Freude nicht lauten Ausdruck hatten geben können
holten es beim Abſchied umſomehr in donnernden Hoch
rufen nach

P Rengattersleben 12 Aug Wilddiebe Jn der Nacht
um 10 d M wurden in hieſiger Feldmark der Arbeiter
er Maurer W und der Schmied R aus Staßfurt beim

Wilderern ertappt feſtgenommen und ihre Schußwaffen nebſt
Munition und Säcken beſchlagnahmt

GaunerſtreichDelitzſch 12 Aug Ein dreiſter
wurde wie die Del Ztg mittheilt geſtern in einem hieſigen
Hotel ausgeführt Am Sonntag abend erſchien eine Familie
beſtehend aus Mann Fran und einem dreijährigen Mädchen
und wünſchte auf mehrere Tage Logis Am Montag vormittag
ging die Familie in die Stadt und kehrte en Miltag in das
Hotelzimmer zurück das ſie nachmittags wieder verließ Seit
dem blieb ſie verſchwunden und als heute der Wirth das
Zimmer nachſah mußte er wahrnehmen daß das Gaunerpaar
die Federn aus den Betten entwendet und mitgenommen hatte
Nach dem Umfang der Ehefrau zu ſchließen trägt dieſe die

eſtohlenen Federn auf dem Körper um dieſe dann gelegentlicht Sicherheit zu bringen Der Mann etwa 1,75 m groß von
ſchlanker Statur hat blonden Schnurrbart und trägt grauen
Hut und dunkelbraunen Ueberzieher Das Kind iſt ein wenigſtens
3 Jahre altes aufgewecktes hellblondes Mädchen bekleidet mit
rothem Kleid und grauem Jaquet n das Fremdenbuch hatte
ſich der Mann als Kaufmann Wredenberg aus Berlin ein
getragen

f Delitzſch 12 Aug Ein Proviantamt wird bler
während der diesjährigen Herbſtübungen ſeitens der Jntendanturder 8 Diviſion Galle eingerichtet werden

Weißenfels 12 Aug Ueberfallen Selbſtmord
Konkursergebniß Jn der Nähe von Pofendork

überfielen zwei Burſchen einen jungen Menſchen wobei ihm
mit einem Eiſen wuchtige Schläge auf den Kopf verſetzt wurden
ſo daß er auf einige S die Beſinnung verlor Jn Webauhat ſich der in guten Verhältniſſen lebende Gutsbeſitzer Albert
Bergmann aus unbekannten Gründen erhängt Die Schlußvertheilmg in dem Konkurſe über das Vermögen der Chemiſchen

Fabrik Bahnhof Teuchern G m b endigt mit voller Befriedigung er Gläubiger Uheg t vant
Hettftedt 12 Aug Der falſche Burenkommandanwi t n der vor längerer Zeit Vorträge gegen Entgelt über

feine angeblichen Erlebniſſe im ſüdafrikaniſchen Kriege hielt ob
gleich er Transvaal nie zu Geſicht bekommen hat iſt jetzt hier
verhaftet und geſtern in das Anntsgeriotaaefngn zu Neu
Ruppin eingellefert worden Er wurde feit Monaten von
der dortigen Staatsanwaltſchaft wegen des Verdachtes des
Betruges und der Bigamie ſteckbrieflich verfolgt Hier in
Heitſtedt hatte er eine Obſtplantage gepachtet un zeigte fich
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den Einwohnern ſtets hoch zu Roß in einer abenteuerlichen
Uniſorm

e dhanſent r Eriein morgen wurde eine galiziſche Arbeiterin
die ans der Kirche kam außerhalb der Stadt von einem jungen
Manne augefoll en zur Erde geſchleudert und ihres Porte

12 Aug

naies mit 30,8 beraubt Der Polizei iſt es gelungenin Thater in der Perſon des Formerlehrlings Kart Ehren

pfort aus KleinWerther 17 Jahre alt feſtzuſtellen und zu
verhaften Zur rege unſerer Theaterverhältniſſe be
abſichtigt der Direktor des hieſigen Stadttheaters L Hoffmann
ein Städtebundtheater für den Südharz zu gründen

Erfurt 12 Aug Abgelehntes Geſuch Der
Magiſtrat hat es abgelehnt dem Arbeiterturnverein eine
ſtädtiſche Turnhalle zu überlaſſen weil die Vereinsmitglieder
Sozialdemokraten ſind Die Stadtverordneten billigten das
Verhalten des Magiſtrats

Koburg 11 Aug 19jähriger RaubmörderT dte Vor kurzem wurde der 19 jährige Tiſchlergeſelle
Autſch aus Dürrenried unter dem Verdachte des Raubmordes
in das hieſige Gerichtsgefängniß eingeliefert Man hatte Anfang
Jnli ſeinen Onkel den Handelsmann P Marxten in Junkersdorf
mit klaffenden Kopfwunden todt in ſeinem Bette gefunden in
der Nacht als die That geſchehen ſein mußte war Autſch im
Dorfe geſehen worden Nach langem hartnäckigem Leugnen
geſtand er jetzt auch vor dem Unterſuchungsrichter ein den Mord
aus Habſucht verübt zu haben Er wird nun vom Gericht in
Bamberg abgeurtheilt werden Jm unweit gelegenen Ruden
dorf gerlethen am geſtrigen Sonntag im Wirthshanſe der Bauer
Wagner und der Oekonom Träger in Streit in deſſen Verlaufe
erſterer den letzteren ſo wuchtig mit dem Bierſeidel auf den
Kopf ſchlug daß der Getroffene ſofort todt vom Stuhle ſank
Der ſo plötzlich und unbeabſichtigt zum Todtſchläger gewordene
Wagner wurde ſofort in Haft genommen

y Greiz 12 Aug lUnglücksfälle Der Glücks
ſtrumpf Der Waldarbeiter Hertel wurde heute in Kleingera
erhängt aufgefunden Der 38jährige Ehemann hinterläßt Frau
und ſieben Kinder Jn Pauſa hatte ſich kürzlich eine Frau
entfernt ohne daß ihr Verbleib ermittelt werden konnte geſtern
wurde ſie verhungert in einem Kornfelde aufgefunden Die
Erben einer verſtorbenen hochbetagten Wittwe in einem vogt
ländiſchen Städtchen fanden im Bettſtroh einen alten Strumpf
mit 2400 M

Vorivohle 12 Aug Ein drolliges Mißgeſchick
widerfuhr im benachbarten Wickenſen einer daſelbſt wohnenden
Familie die mit Hebamme und Pathen nach Holzminden reiſen
wollte um dort den Akt der Taufe vornehmen zu laſſen Als
ſie am Sonntag morgen auf dem Wickenſer Bahnhof ankamen
bemerkte man daß das Taufkindchen fehlte Der Zugführer
erklärte ſich bereit den Zug etwas länger halten zu laſſen Das
fehlende Kleinod war alsbald herbeigeſchafft und die Reiſe ging

anz gut bis zur nächſten Station Vorwohle jedoch hier ſtellte
ich heraus daß man die nöthige ſtandesamtliche Anmeldung

vergeſſen hatte Glücklicherweiſe aber hatte der zu Hauſe ge
bliebene Vater das Dokument geſehen Des Radfahrens kundig
jagte er mit dieſem von dannen und erreichte noch die Tauf
geſellſchaft rechtzeitig auf dem Vorwohler Bahnhof ſodaß dieſe
ohne Verzögerung ihre Reiſe fortſetzen konnte Als nun die
Taufgeſellſchaft dem Zug entſtiegen war und in Holzminden an
gekommen zu ſein glaubte befand ſie ſich in Kreienſen Der
nächſte Zug brachte ſie endlich nach ihrem Ziel wo dann die
Taufe von ſtatten ging

Leipzig 12 Aug Die Ermordung der TrödlerinLory Sie dunkle That die am Abende des 9 Dez 1801
während draußen ein furchtbares Unwetter herrſchte im Trödler
laden von Loxy an der Kl Fleiſchergaſſe 11 zu Leipzig geſchah
Fyt nunmehr nachdem auch der Spießgeſelle des Raubmörders

ehnert der Schiffsbauer Joſeph Stroppe dingfeſt gemacht
worden iſt ihre volle Aufklärung erfahren Stroppe geb 1884
in Waldſchnitz bei Auſſig iſt bereits am Montag in Leipzig
eingeliefert worden Er iſt ein Mann von mittlerer Geſtalt
hat blondes Haar dunkelblaue Augen und Anflug von Schnurr
bart Der Verhaſtete räumt die an dem Ver
brechen unumwunden ein Er will Behnert erſt am Abend vor
der That in der Herberge zur Heimath in Weißenfels kennen
e haben Mit dieſem neuen Bekannten will er am nächſten

age nach Leipzig gereiſt ſein wo beide die Herbexge zur
Heimath in der Seeburgerſtraße aufgeſucht hätten Von da
ſeien ſie in die Kl Fleiſchergaſſe gegangen wo ihn V
beauftragt habe nachzuſehen ob in dem Lory ſchen Laden
eine einzelne Perſon ſei Das ſei der Fall geweſen Von ſeinen
Wahrnehmungen habe er der ihn von dem beabſichtigten
Verbrechen unterrichtet in Kenntniß geſetzt Beide Leute ſeien
dann hintereinander in den Laden gegangen Während St
Schuhe beſtellte habe der ſpäter eintretende B ſich Uhren vor
legen laſſen Als ſich Frau Lory einmal gebückt habe B die
Unglückliche mit dem Hammer niedergeſchlagen und ihr dann
noch weitere Schläge verſetzt St ſelbſt hat auch noch einen
Schlag auf den Kopf der Frau ausgeführt B habe dann die
Uhren Ringe und Goldſachen zuſammengerafft Darauf hattendie beiden ſich entfernt und ſegen mit der Straßenbahn nach

Wahren und von dort nach Halle gefahren wo die beiden
Raubmörder am nächſten Tage nach Theilung der Beute von
einander gegangen ſind Ein jeder der Spießgeſellen hat als
dann allein vagabnndirend die Länder durchzogen Die Ver
handlung gegen beide wird vorausſichtlich ſchon in der nächſten

u vor dem Kgl Schwurgericht in Leipzig ſtatt
nden

m

Vermiſchtes
Selbſtmord eines Zweinndachtzigjührigen Der 82 jährige

Rentner Karl Groß in Berlin wohnte ſeit acht Jahren als
Wittwer bei ſeinem verheiratheten Sohn in der Fürſtenberger
ſtraße Er war augenleidend und konnte daher am Sonntag
einen Ausflug nicht mitmachen Jn der Einſamkeit war eine
trübe Stimmung über ihn gekommen Er ſchrieb mit Kreide an
die Thür eines Schrankes Adieu liebe Kinder, und erhängte
ſich mit einem Taſchentuch an der Rücklehne eines Lehnſtuhls
auf den er ſich geſetzt hatte Als die Angehörigen abends heim
kehrten lebte er noch that aber den letzten Atemzug unler den
Händen eines hinzugezogenen Arztes

Selbſtinord durch einen Böllerſchuß Auf eine eigenthüm
e Weiſe hat wie dem Kl Journ berichtet wird der Grund

beſitzer Konrad Kaufmann in Obermochl bei Graz ſeinem Leben
ein Ende Wrag Der Bauer an dem ſchon vor einiger Zeit
Spuren von I ſesgeſörtheit bemerkbar waren lud einen
Böller und brachte ihn zur Exploſion Jn ſchrecklich ver
ſtümmeltem Zuſtande wurde Kaufmann von ſeinen Angehörigen
aufgeſunden Kurze Zeit darauf ſtarb er Er ſcheint die That
in einem Anfall von Geiſtesgeſtörtheit begangen zu haben

Ein neuer Jack der Aufſchlitzer hat in Koblenz Zeichenſeiner verruchten Thäti keit gegeben Die Frau des Telegtap en
beamten Vrendgens aus Köln ſpazierte dort vormittags 11 Uhr
mit zwei kleinen Kindern am Moſelufer Da wurde ſie von
einem Mann überfallen der ihr mit einem Stilet eine breite
Wunde in den Unterleib beibrachte Die Frau die vor der
Entbindung ſleht wurde zu ihren in Koblenz wohnenden Eltern
gebracht Der Thäter iſt noch nicht gefaßt Er iſt 25 30 Jahre
alt hat ein fahles Geſicht und trug einen grauen Anzug und
ſchmutzigen Strohhut

iſt der Bankler Feinberg inAußer Verfolgung geſetzt
Altona der vor mehreren Mongten wegen Verleitung zum

on 4 11022 2den ſpiel gemeinſchaftlich mit feinem in Halberſtadt an T do0 623 42 765 d00 79 113131 61 218
ſigen Bruder verhaſtel worden ſwär Selnderg iſt aus dem

rin

ſUeberfall Städteb und wir
Gefängniß entlaſſen und das Verſahren gegen ingeſtelltv reind gegen ne de zökne c Pag ſorlgeſuort

Vom Gatten vergiftet Wie man aus Breslau meldet waren
dem SteuerdirektionsKanzleidiener Theodor Leichfeld unlängſt

rau und zwei Kinder geſtorben J allen drei Leichen wurde
rſenik gefunden Leichfeld und deſſen 23 jährige Tochter

en verhaftet Erſterer nahm ſich in der Gefängnißzelle das
eben
Unterſchlagnugen in der Höhe von ca 2000 M beging der in

Ketzin an der Habvel ſeit einiger Zeit angeſtellte Poſtaſſiſtent
Schlicht Er verwendete mehrfach auf Poſtanweiſungen ein
gezahlte Beträge für ſich und vernichtete die Poſtanweiſungen
ohne ſie zu buchen Schlicht der ſofort nach Entdeckung ſeiner
Unredlichkeiten aus dem Amte entfernt wurde wird ſich vor dem
Potsdamer Schwurgericht zu verantworten baben

Von einer folgenſchweren Dampfkeſſelexploſion berichten oberſchleſiſche Blätter danach ſind W e bei Kattowitz mit
einer furchtbaren Detonation zwei Dampfkeſſel in die Luft
geflogen Acht Perſonen wurden verletzt

Vom Gutsherrn erſchoſſen Auf einem Gute in der Nähe
von Mettmann gerieth der Beſitzer mit ſeinen Knechten infolge
von Lohndifferenzen in Wortwechel Von den Leuten thätlich
bedroht griff der Landwirth zum Jagdgewehr und ſchoß einen
der Knechte nieder Der Unglückliche war ſofort todt Der
Gutsherr befindet ſich auf freiem Fuß da die That als in Noth
wehr begangen angeſehen wird

Letzte Telegramme
Berlin 13 Ang Der belgiſche Generalkonſul Georg Gold

berger iſt geſtern abend im katholiſchen Krankenhauſe ſeinem
Leiden erlegen Die am Montag vorgenommene Operation
des Blinddarms konnte ihn nicht mehr retten

Ziehung vom 12 Auguſt 1902 vormittags
Nur die Gewinne über 116 k ſind den betreſſenden Nummern

in Klammern beigefügt
t Ohne Gewähr
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Kiel 13 Aug Auf dem großen Kreuzer Freya wurde
beim Kohlennehmen von einem herabfallenden Kohlenſtück ein
Obermatroſe erſchla gen Wenige Stunden ſpäter ſtürzte
auf demſelben Schiffe ein Oberheizer vom Schornſtein und
wurde lebens gefährlich verletzt

London 13 i Bei der geſtrigen Parade richtete
der König an die Kolonialtruppen eine Anſprache in
der er ſeiner Genugthuung darüber Ausdruck gab wie
ſich dieſelben in Südafrika verhalten und welche Dienſte ſie
dem Mutterlande erwieſen hätten

London 12 Aug Lord Salisbury iſt heute nach
Homburg v d H abgereiſt

Der Anſſtand in Veneznelg
Waſhington 12 Aug Der amerikaniſche Geſandte in Cargcas

erhielt von dem amerikaniſchen Konſul in Barcelona eine
Depeſche in welcher es heißt daß die Aufſtändiſchen die
Stadt plündern Ein amerikaniſches Kriegsſchiff iſt nach
Barcelona beordert worden

Die Blokade von Cap Haitien
Cap Haktien 12 Aug Die Konſuln haben Einſpruch

gegen die Blokade erhoben Die Mißſtimmung gegen die
Ausländer nimmt zu Der Befehlshaber des ameri
kaniſchen Kreuzers Maffia meldet nach Waſhington daß
er beſchloſſen habe die Blokade von Cap Haitien für nicht
effektiv zu erklären Er habe dem Konſul gemeldet daß
er da geſetzlich erlaubten neutralen Handel ſchützen
werde
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Ziehung vom 12 Auguſt 1902 nachmittags
Nur die Gewinne über I16 Mk find den betreſſenden Nummern

in Klammern belgefügt
Ohne Gewähr
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es u1Toi2s 380 423 47 972 171060 152 297 397 485 690 830 998
172262 241 60 99 453 i 173071 309 750 80 897 174069 236

S 8 h edi 88 99 513 o9 800 177147 801 405 178022 853 107 252

534 616 179203 471 574 688 879 t180016 92 104 18 35 211 352 557 602 181232 320 545 646 758
o38 3000 182155 77 263 565 601 738 800 946 183064 102 385 502
6 15 86 200 00 dis 184205 28 300 449 55 61 958 901 79 185120
24 0 551 73 188009 538 460 50 593187117 64 485 96 835 188917 140 569 138 907 82 189004 58 243646 610 50 789 98 890 52

190176 200 499 559 629 817 71 o82 19118 23 53 2809 342 70 719
192107 27 s 660 89 7535 193204 621 80 81 786 di2 19 a 1440 s 355 526 32 756 832 198173 217 392 s d 23 28 C M72
196003 s 47 523 482 730 90 197017 37 44 48 d Bo 62 077
700 83 017 67 1980601 i12 320 104 22 565 743 90 199101 246 316
04 753ſ0 s 518 74 2 s 2600179 306 456 926 50 201057 89 294 538 707 90 202017 73s t c s 2 b 550 500 92 01 203023 30 500 123 3001 371 404 22 321

89517 95 511 610 712 888 20461 570 955 205053 263 970 409 36 61 529 783 d 208 52590096 99 138 713 980 91180 762 897 92055 162 95 309 670 861 948 93 207202 414 63 582 87 612 745 828 62 960 208111 72
725 51 78 819 915 49 93060 253 610 836 94126 51 206 982 617 64 885 231 34 384 7941 996 209109 I 87 370 427 88 576 611 51 789 847
95481 520 701 96000 211 489 69 526 60 600 51 d 97265 448 667 210140 42 82 299 461 851 53 76 84 S 97 124 816 22 9085 928 58 98019 357 87 495 5441 647 755 890 99101 276 551 691 908 S 20682 i68 261 490 617 300 80 991 S 52 210 345 409 502

106112 503 96 8388 101163 208 64 311 403 716 102412 511 21451 431 55 830 959 65 70 2158122 96 83 709 26 808 W792 976 87 103185 928 430 760 68 968 104052 i9i 342 501 687 216010 432 90 730 869 979 21 7108 581 541 822 90 912 218007
S o 10 50 605 10803 8 e 100008 98 a0f e d e e o 86 202 437 o51 g3n

e rn en e aer 1 di 20 522 86 12081 o34 54 47 90 933 114001 Die üirg der dritten Klaſſe der 207 Königlich Lrenbiſchen gtonen
s 78 469 006 87 888 9 u i W U 71618 l Leiche hudel üäll am 5 16 nd 17 Septemher d



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deulſchen Seewarte

Bremen 12 Aug Schmalz vtetig Wileox io Tube und Firkins
54 Pfg andere Narkeon in v 54 Pl Speck stetigShort loco Aug Abladung Pleg extra i PlUHLamburg 12 Aug Rüböl unverrolli etill loco 63 50

L ondon 12 Aug Ohlll Kapfer 652 airl 3 Mon 52 Tr
Vorm 11 Uhr 6 Mio Rohe feaeon MlxedOlasgow

numbers warrants träge 56 ab 6 d per Kasse 56 h 9 d p Aug
Olasxow 12

12 Aug

faa Bohluas, Rohe Aixed umher
Nachdrua verboten Paris 12 Aug Gehlussbericht Rüböl bebauptet Aug 57,72 rarraut 56 h 6 esborugh 51 eh g

14 Auguſt Wolkig u u Strichweiſe Regen Sept 88,25 Sept Dez 59,09 Jan April 59,25 Amerdam 12, Aug Baneasinn 76
Warm Stark windig Wolle Baum wollsSir r Wasserstände bedeutet über unter Nulh15 Auguſt Warm Sonnenſchein Strichweiſe Gewitter 46 e 12 Aug Baumwolle Sietig Uppland wldal e e t e u
Regenfälle Stark windig Tee naot 13 Anz Baumwolle men 7900 anr00 Saale und Unstru al Woob

16 A uguſt Wenig verändert ſchön Windig kür Spekulation und Export 1090 B Stetig Ezypter höher Artern Brückenpegel l1 Aug 4 9 s l2 Aug 0,43
v Al 37 good ordinary n o A 75 Weisseuteis Oberpegel 4 2,44 2,42 2erküuferpreis Aug Sept 4 do Fept Okt do Unterne x 0Metereologiſche Station zu Halle 7 Okt Nov 4 Käuferpreis Nov De 4 Veriauterpreis re rot el 12 4 73 13 T

12 Angnſt 13 Anguſt Dez Jan do Jan ebr Käuferpreis Febr März Aisleben Overpegei II 4 253 lie 231 l 1Quer e ab gute i2 V ine i Lager Wate aynor 207 weiter zen e n z reianches 12 5 20r Waler I 8 1 anBaromeler Müllmeler 751,5 751,8 39r Walter courante Qualität 74 30r Water bessere Qualität 7 321 i 1 4 4 2
Thermomeler Eeiſins n i 132 Mock courante Qunlität 75 4or Mule Mayall 75/, 40r Medio Wilkinson o WVoterpegel m 4 59 40,40 10diel Fenchiigie r o 95 öſ 8 32r Warpeops ILees 7 36 r Warpeop Rowland 8 30r Warpeop 3 x ElbeWind S i éwW Wellington 49r Double Weston 69r Double oourante Qualitis Moldan s gere 11 32r 116 yards 16 grey printera aus 32r46r 188 Fest r reren r reMaximum der Temperatur am 12 Auguſt 166 C Metalle e eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeecececeeeeeeeeeceeecececeMinimum in der Nacht vom 12 Auguſt zum 33 Auguſt 19,12 0 Fislebea 11 Aug Mansfelder NR A Kupfer 112 117 M fur Badwei 2,26 14 orgau II2 0,42 11

Niederſchläge am 13 Auguſt 7 Uhr moigens 33 n 190 kg ab Bahustation Heltstedt netto Kasse für Lieferung im dritten Prag 905 1 WVittenberg 1,30 6
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 13 Auguſt 131 R Vierteljahr 1902 Jungbunziau 40,22 4 PPRosslau 4 0,631 5e o u a un e Fu stetig Tagesumzaatz u Ton S e J 4 u 7 8209 Sterl 10 3 Monate Siorl 13 9 Uakler Pardubitz x 22 7 28 2x 8Schluagpreles 52 d Sterl 11 o 3 d bis 52 Pa Storl 16 3 hen Brandeis 9,95 8 angermünde 1,471 1 aIandel Gewerbe und Ver kehr eleoted 56 Fld Sierl 15 alrong vheeis Pa Sterl Zinn Melnie 9034 3 Wiiteaberge j I 7

matt Tagesumsats 190 t Stralis 127 Pfd Sterl, 5 3 Monate Leitmeritz 0,42 Bbömitz Peg 11 6,52 3Deutsche Genosseuschaftsbank Der mitgetheilte 125 td Sterl engl 127 Pfd Siterl 10 d Hle etetig Aussig 12 0,12 2 lauenburg Il2 072 1
Ausweis eines Verlustes von 3 Mill A berührt allgemein span II Ptd Sterl 3 a 9 euglisohses Il Pd Sterl 75 60 Zinn Dresden 1,49
hö hst peinlich und es wird die zu Tage getretene Miss wirtüschaſt watt gowöhullohe Marken 18 Pfd 8Sterl 13 9 besondere Marken Aussig 12 Aug Von den oberen Plätren werden 19 em Wuchs
aufs schärfeto verurtheilt Es orscheint nicht angiänpig dass die I b r 9 d gewalztes dteutsch 22 Pfd Sterl 7 Gd Nioko gemeldei Fracht nseh Magdeburg ohne Abmachung die Toune 179 Pfg
Schuld lediglich dem Direktor Siebert zugescinieben vird mit Staßtel gelordoertsondern es wird angesichts des grossen Fehlbetrages erforderlich e e eeeeeeeceeeeeeeeeec ,ece eee eseln die Frago der Regresspflicht des Aufsichtsraths ODppeln Portl Cem 7 1101 00520 Deuts p Pfd VII 4 I00 2026 Borgwerks u Kätten GesZu pr üfen Zwischen den Herren Siebert und Weill soll seit Berliner Börse renstein Koppel J 355 do u la eonv r KPerbect T G 507
längerer Zeit ein gespanntes Verhäl niss bestanden baben einen 12 A e en 5 174 009 43 r i u n 102 enberg Bergwerk 415 812 99 13
um so olgenthümlicheren Eindruck macht es dass Lerr Siebert vom 12 Außust Saxdine Gement t 91 oo0 am hl io un 195 4 100 75626 e Walzwerk 114 506
s80 velbständig hat handeln körnnen Ausser Herrn D Siebert Ergünzung zu deu toloegr Schütfer u Walcker 0 48,503 o un bis 19300 4 100 40 h e tsind persönſich baſtende Gesellschaftor die Herren S WeilI Meldungen im gestr Avendblatt FSehiesische Cement 6/2 148 300 101 339 um 1908 292 90 000 ne rig Bergweric 25 268 oor
Dr jur C Meissner Berlin und Friedrich Thorwart in schwartzkopff 0 17540 26 do S 46 190 uk 1905 3 Sonsolidat Bergw G 27 218 50bFranklurt a II Dem Aufsichterath gehören an Rentner Hugo Bank Disconto See 3 Dann do alte u con u c r Honsol Marie 479 500

r r T l S 4 9 z 6I in es Stadtrath G Stwuve Stadtverordnetenvorst Dr Paul Berlin Weehsel 3 Lomv 4 FSteltiner Cham Didie 18 265 30010 e e e e 37/2 95,006 v 5 I
angerh ans Dr jur II Crüger Charlottenburg General Amsterd 3 Brüssel 3 Wien Sudenburg Maschin o 55 256 do do i 4 100 255 iarrerkcigenw c a h 3 71 do

agent Hobrecht Reniner Sabarly in Frankfurt a Bürger Petersb 4f2 London 8 Paris Ver Köln Rottw Pulv 12 206,2560 do do IV V 191 098 inowrari, Steimeaiabil G 1124 257

t x r h Wo 5 a rowrazl Steinsalzbl 6 1124 257meister Nizze in Ribnite Reichstagsabgeordneter Karl Blell Vereinsbranerei Artern 7 1104,259 r ipz Hrn B VII 1908 3/2 97,700 Kattowitzer 2 1154 75520
in Brandenburg a Baukdireſtor BIId Wiesbaden und Pentsohe Fonds n Staatapap Sieett Prabt tnäustrie ſid an a h 103 50 Königin Slntenkiute 0 7503Dr F Schneiä er in Potsdam armer Siadinnſeins 3 99 05020 rege dour t e do do VIII IX Leopoldsgr Edderitz 7 98,900

da vli r o20 u ß 2 31 30 i ir r m g e i er r St W u Znekerſahr Franstadi s 132 750 l eelt conv 100,50 e t r eT 903 ein Rohgewinn von 522,553 u l a 40 h 7 zerzielt Nach Absetzung von 224,594 M non vorbleibeg 954 M Magdeburger St Anl 32 99,7062 Dentseche Vigenb Prior Oblig do unkdb bis 1905 e 9 Hagdeburg Bergwerk i2 447,0050
Nach Abschreibungen und Rüekstellungen im Betrage von 128 532 6 M do do neue 4 do unkdb bis 1907 32 Maurienhülie Kotzenuu 6 66 590verbleibt ein Reingewinn von 159,431,37 M Derselbe würde 10 Proz Westpr Prov Anl 3 Dortm Gronan 3i72 do Em VI u Mend 4Schwert St Pr 4 82,00Dividende zulassen doch beschloss der Aufsichterath nur 6 Ploz zu Bad Stanis His Anl 31/2 190 606 tpreuss Südbahn 4 do Em VII unk b 1906 4 102 Niederl Kohlen 8 1112 000
vertheilen und 53,241 vorzuiragen n Bayrische Anleihe 31/2101 c Dontaole Figenb St r T do Prüm Pfdbr 4 a Rhein Stahlw Lit C 10 143,26520Buonos Alros 11 Aug Goldagio 129,40 Braimschi S Tr Tſ ſo t Eier Nordd Gr Cred Ptab W r l tkop 16 221 900Rio de Janeiro 11 Aug W du Köln Mind Pr Anih g NMroelau Warschau 4 do IV V ueb p 1905 92 25 Stadtberger IIütte 12 128 20b20

11 Aus ochsel au London 12 lamb 55 Thlr oose 3 122 906 Portmund Gronnu E 8/2 178,506 Ostpreussische 3 Wurwma Revier S1 /2 123 506b
Meiningor 7 I oose 2980b Mnrienb Alluwkaw 5 JWom II VI 1900 k u r zwWanren end FProdukienberionte Oident 40 Thir ter 3 1127,40b2 POslpronas Südbaliu ä3 107 40b2B do VII VII 1001 n z n a e er

n 57 T X 1956 uk al z l4aIIg Elektr Gesellsch bR r Mühlen Erzeugnisss u 8 w Auslänäische Fonds Bisenb Prior Obliga lionen 33 n vo m 4 90,90660 h r papiert a
e w Vork 12 Aug Telegr Rother Winter weizen G C ituI Fis Ovl St gar s o II III 1956 k J Aschersleb Kaliwerke 4 98,757t r r 7 LilS a v h 49 707 J B 111oeo s vorige Notirung 747/8 August September r ar 76,75 do Mi telmeerb St 4 100 003 Dosensohe 9 Bochumer Gussstahl

73 72 Dezember 722 71878 Ala 747 736/0 Mais Sop Narieita 100 ire ods0 18 60 e mberg Czernowitz 2 2 77 F B C d II 110 106 050 Dessauer Gas jrion 4 6 10 g
tember 572 552 Dezember 47 45 Mai 425,3 483 Meh Bakar Stadt Anl 1884 e ver z n r e I i 100 8000 e el e2,95 2 95 Get i t e t 41/2 92,25 b o Ergänzungsn l er r h l An a anVrleero e hege PLirg m September 69 67 cuilen aol i 41/2 90 500 do Gold Pr t z Jo r 7 hee e e du II u 99,80

T7ac S W 5 GOesterr Lokalbal 100,896 do ukb 1994 5/255 300 am Facokottanrt liga aBononnher 67 657/8 I a September 52 i 505 ln ehe e e a MNordvestbaimn 5 1o9 so do XVIII ukb 190 r Krupp Obl 102,300
l l 22 Aug Früh merkt Amtl Notirunzgen Weizen do do Kleine 106 ob Südöster Bahn Tomb 3 62,756 do XIX ukb 1513 102 503 Laurahütte 21 33293oco Sept 187 75 Bez 153 25 153,50 Wenig verändert Koggen do v 1896 5 1o0j so t deo Obligationen 5 102 50Bß Pr Centrb Pfäbr 1909 95 70 an en
I e t rei r r n 140 t r urd Sept do v 1898 2 91,80 ba u Nordosthb Gold O 23 135 33 96 20 h den nen in142 25 täe Fest Gerste Leichte inländ Futtergersie Gevptische vie o Eisenb Silb A 41/2 100,306 o ukb ten145 152 alles frei agen und ab Bahn Hafer MMürk keckl i 47 a lwangorod Dombr gar 4/2 P B ahbg 800 r 9e 25 Fiele inkler J 105 90b20
u pomm fein 187 196 do preuss wittol 189 186 pos u schles Freiburg 15 Fr Loos Kosl Woronesch Obl 4 099,400 do do 93 n Zeitzer Lisengiesserei 4/2

e e e e e n e e nß unn Fest erik mixed 139 141 türk S 90b26Kursk Kiew 30b2 o esteertifiknter e ane lee7 e 33 r 43 69b2HMosco Kiew Woron 99 406 r i n n e dieind utterwaare 192 0 russ 184 192 jo a gang Nosco Kursk do ukdhb 190 2 erg Mürk B i Elbf 396e gegen her n e eh e grobs 10,10 feine 9,69 9,80 4 76,90 Moos Smoleusk 9 b do u uk 1910 O O it BRoggenklete 10,20 10,59 an 1 Liro Los Orel Grisi 1889 450 400 do Kleinb 091 P 1904 31/2 Börsen Handelsverein 9 I100 so
eiprig 12 Aug Wer zen per 1000 Kg uetto inländ alter 175 Mſexiicaner An à 100 5 101,20 Rjäsan Koslow 4 I90 v v 1908 4 50 Goth Kredit Ges S 89,250130 11 bez u Br do Ferner M bez u Br do neuer do n 20 5 1101,50b2 Rjüäsan Uralsk gar ukd do Comm Obl b 1907 r Cöln W u Komm 1/2 89 00beB

e e e e e e e e e S V eder n S er e e e Wego A neuer Oesterr 1800er Loose 90bzB ja hk AMlorczansk 5 9 W Bdoer V v e e cha u ltog an l ber Dr prager u Posener 142 152 41 bez u Br Kann Anleihe I60 34 82 t binsk Bologoyse 4 90 on uſch b 1905 An do Hypoth B Berl t
en eroie I ber u Br Matt Gerste per 1000 kg net go do mittlere 4 36 40 Rüuss Süd westhahn 4 ILu IV b 1904 212 93 909 Dresdener Bankverein 147r e r e M bez u Br Aahl und utierwaars do do kleine 4 56 4026 Pranskaukasische 3 84,90 VI ukdv 1908 4 d Essener Kredit 6 123 so

ben Be Buer per Ramn Gel h e en Wege r u Tr We ne n e e a 7 ſernU D t U uhlg do y O Sorx 295 b widob 1t eDanzig 12 Ang Weizen loco ohne Handel Omsate To do o er i 101,50b26 Wladikawekas Oblig 99 700 Stehsische 55 00 burg W rn
land hochb u weiss 178,00 do inländ hellb 175 do Traneti 9o Nieolai Oblig 4 a und b 1906 4 90 300201 do 98 00 Königsberg Vereins 6 111 oos

e 32 128 do hellb 135 do Termin zu freiem do Boden Kredit 5 118,60b2 Manitoba rz 1933 4 4 do u Leipziger Bank r Z 1,7os
e Terren W W nixng t e zu do 38 do gar m n 1921 4 d Soprn Porger 3 150T rang re 147 do russ Russ Präm Anl o re 7 mersche za Magdeburger Privatbm poln zum Transſt 114,50 do Termin per Aug Regulüi u a n i do Gen en 74 100 Fee Nordd Grund Kredit e
e i reien Verkehr Gerste Grosse 060 700 Gramm Sehwed St Anl 1686 et /2 99,80 Louis u 8 Fr rz 1931 6 S Preussische 104 10b bomm Hyp Bk O 16,50b
n r r 625 660 137,00 Hafer inländ 172,00 do do 1890 9172120 2506 do do do 5 96,597 102 75b2 Pr Hyp B Spielb 9 I104 25d660

h et e e e re e We hre en n enz t D T r Kuss Koggen 10 115 Türkische Anleihe D 23 40 b I To T J r Tu i 34lein grosse Hafer geschäftslos do loco per 33 in 5 l150 9074 n i n n r Wilbelma Mgd Allg V 172/3 13400

r J J reca coSse be n t s 7 c e e e t n Wu r Aug Weizen loco stetig loco holatelniseher Ungarische Gold A R per e 3 97 L elpuriger äörse 12 August
rit 3 a v e No 1 122,00 Roggen ſo fest südruss fest do Kr R 4 98 50 b e t 19 e Z M 7t Mamburz 102 i n 98 50 b do a4 s BI 4es Gente ieng loco eoklenburgischer sterf do Stnats R 97 Zu 50 7 e Säoba Kent Anl t 80 8sa a Manat Gew 1882 101 250

7 z en ia raa h e eigen W s Be Industrie Aktien g mm An 3 Je 58 r Em t 1925März e erine est 120 G Anmſintabr 175 234 800 et natricht Thir 31/28tadtobl 188ikon V 100,505h Buschtiehrader B 13 JPeſersburg 12 Aug Wel Admiralsgarten Bad 5 93,50 30/0 Staatennl 1855 100 94,6807 1392 do 1876konv 100 500320 8,20 Hater pr Aug 5,20 e Pr Auy Roggen pr Aux Annaburger Steingut 9 50250 et 40 67 k A 600 190 805 Altbh Laudoblig 3000 101 505
x Liverpool 12 Aug Weizen unverändert bis Peony niedriger Archimedes z r s Landrentonbr 6500 99,500 32/2 do do 600 102 005

ehi und Mais amerie mixed ruhig abe Braunschweiger Jute 90Hall Aue Wellen ten epeet e s nBerl Charl Bau m T 557,90 b Stamm Alct /113 250ZuckKoer ßerlt l z n kg eipz Elektr Werken erliner Bockbrauerei 10 150,00620 i Ten r 13,4 Aussig Tepl 500 l 275,008 al p 66 00Londo nm 12 Aug 9005 Javazucker loco 7/2 nom, Rübenroh do Brauerei Königst 5 195,90b20 z Depits d bahn e 535 Böhm Norabaun i 250 Z1 u 140 g
zuoker loco 5 sh S d Sietig Union Gr ieii 5 107 500 Böhmische Nordbahn 3 7 5/2 do Gr elektr StrassbParis 12 Aug Rohzucker rubig es t e 32 Galiz Karl Ludw 5 Busehtiehrad Lit 4 237,008 do Bierbr Riebeck 210 90816 J z neue Kondicionen 16 à Brsl Eisenb Linke 14/2 165 250raz Köhach ö do do B 249,000 S K rns 179,906Be e r bebnuptet Nr 3 kür 100 kg per Aug 21 per Breslauer Ociwerke f2 62,256 Ken Oderber a Galit K naw B 4 Man Sehreua

Pf 21/8 por an 22 er Jan April 23 do Strassenbahn 10/ 163 765beB Kronpr Rud r en 4 100 100 7 Grasz Kötlach 0 do Wolikämmeuei
Kaffee Cement Bau Ges Berl fr 275 506 Lemberg Czernowite 11/2 Marienburg Mlawia 45 Mansfelder Kuxe 600 003

77 r rz 12 Aug Kaffee behauptet Umaatz 3700 Sack Charlottb Wasserwerk 18 h 304,75b esterr Nordwestb Dr Brrr u Kreait Aut 14 Naumburger Braunk 186,008
g amburg 12 Aug abends 6 Uhr Kaffee good arerage 8anitoe Chem Fabr Schering 10 216,59 u do B Elveihalb 59 O Portl Cement Halle 62,900a 23,50 Gd Dez 29,25 Gd März 29,75 Gd per Juli 30,55 Ga Chemn Masch Zimm 2 1113 00 8döterreieh omb 25 18,00 b 8 Allg D Kr A Lpr 175,755 0 Sauchs Kawt 36,500
Ah 12 An Java Kaſt eng z P eauer z ß Ungar Galiz gar 5 Banuvgrein 53077 Sächs u grim t 00012 Kaffee good ordinary 35,90 eutsch Am Werkz vanpor Dombr resdener an Säehs Webetubl zx avre 12 Aug Behlusshberiecht Hericht ger Alamburger Firma Disch Gasglühl Ges 23 266 o 5/2 do Bankverein 196,006 Fabr Schönherr 16ö
eimann Ziegier u Co Kaffee good average Sautos por Aug 34,75 Dische Jutespinnerei 5 122,756 Warschau I eö l 5 8 Gothaer Priyath 122 500 15 Thür Gasges Sp 250 200

E Sopt 35,09 per Dez 26,75 per März 36,25 per Mai 36 75 Elberſeld Farbenſabr 18 332,502 Wawona Wien 26/4 S 7 4 Kob Goth Kred, Gs I 15 do Stamm Pr 252,606
untg Erdwannsdorf Spinn O 61,003 Ifre Z Leipriger Bank 1,320 8 S Thür Br V St I131,000Petroleum Freund Masch Konyv 12 289,000 Gotthardbb hu S s o Uypoth B 126 250 8 do St Prioranburg 32 Aug PFotroteum etetig Siandard zie iooo Börliizer Eisenbhbed 18 202 250 Ital Meridionaux 0 o Kred u Sparb 9 Zeoiteor Par u S A 127,506
/60 Br Hagener Gussetahl 57 ob lich Limburg O 4 Zäohs Bank 128 50b do o Oblig 190,003r ää n ß Petroleum Standard whits in Han sa en z 119 50b6 rade z 5 25 0 6i/2 Awiokauer 112 006 n W r 1

a u in FPhiiedelphis 7,16 do Reßned 6,50 in C Harburg Wien Gum 313 750 20Zuckerzaff Halle edo Credit Balauces at Oil City 22 n Gasev Harkort St Pr konv 7 693,50b Div Indusgtrie Papieve v Ausl Bisenv Pr O

zrückenb konv 19,506 r 1 tI Spiritns 45 Bruer z e e 4 Chemn Werksz Zim 112 259 31/2 Aussig Tepiitzor 1 97 26011 rung Aug Spiritu atifl Aug 11 Br 11 Sept o t Pr 3 Anh Dessauer Pfdbr 15 COröllw Papierfabr Böhm Noräbabn 102,306rer r Br I Ja April Hier i K e es Wage olBeri r h à 40 Sehlaunehr e4 e 2 i rit i 21 7 K g r coOn7 50 t 5 St A 6Dez 32 09 Jan Aptii r r r Aug 31,5 Sept 31,75 Sept, Kartürstend Ges 1 LAq fr Z313,000 g 1 3512 96 50 Dörstew Rattm g 97 280 4 Hueshdiehr 1886 stfr 250Ia Ia Veloee Ital D e h S o 3 l V u ten u 1c unelvee Ital D J V 7 W M Em 1868 o2,78Be Forx I Aue freien S rzeen an I u n r Vuen Vor 6o o An l10,80 do Rohe ung ne egr Sehmalz Weetern steam 10,80 Mälzerei Wrede 2 75,250 VII unk 55 Zu lol 50u0 18 Geraer Jutesp u W 2 Dux Bodenbaon

e i ne e e e t e nene nm s e agdeb rassen Ob V St A 87Oktober 9,65 9,52 als September 10,55 10,55 Maschiu Prener 85,250 D G K V s 312 101 1os 88 m w i In e hege
x r 12 Aug Rape per 1000 g 200 212 M bez u Br Raven L 151,60b20 a do V rz 105 84 o do do II 835,003 do Ew v 1871 a 72 100,660uehen per 100 kg neito 11 I her u Br Rüböl po Konreder Kuostanstals 81/2 9s ba do VI unkb 1900 tol o HHUailesche Str B 72000 4Kaschau Oderberg etr e en Far Uneeize e r er be r 1993 722 n Kelte hen art 15bk Erag Da 9oig WoA Br Lustlos efro e Nordd aweorke 2 4 do VIII 1905k b 31/2 93 600 4 e Zuckerfb I1065,900 9 g GoldOmnihus Gesollechats ſis 150 750 j do Ia via 5 Laipe Baubank 105,760 I 5 Prag Taraau
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